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Gefördert durch:

zur Entwicklung Kommunaler 
Gesamtkonzepte für Kinder aus sucht- 

und psychisch belasteten Familien

Wir sind 
Pilotkommune



Projekt selbstbestimmt - Prävention für Kinder aus sucht- 
und psychisch belasteten Familien

Kinder aus sucht- und psychisch belasteten Familien 
brauchen besondere Unterstützung. Das Präventions-
projekt selbstbestimmt der Brandenburgischen 
Landesstelle für Suchtfragen e. V. hat zum Ziel, die 
gesundheitsbezogene Lebensqualität betroffener 
Kinder durch Qualifizierung, Kommunikation und die 
Entwicklung Kommunaler Gesamtkonzepte zu 
verbessern.

Kommunale Gesamtkonzepte - 
Landeskoordinierung
Mit Förderung der Auridis Stiftung begleitet das 
Projekt selbstbestimmt drei Pilotkommunen im Land 
Brandenburg beim Ausbau von Hilfe- und 
Vernetzungsstrukturen. Die Landeskoordinierung 
übernimmt u. a.:

• Steuerung der Kommunikation
zwischen den drei kommunalen 

Koordinierungsstellen und 

Akteur*innen auf Landesebene

• Bedarfsgerechte Begleitung der 

kommunalen Koordinierungsstellen

• Wissenstransfer zur Übertragung auf andere 

Kommunen

Pilotkommune
Landkreis Dahme-Spreewald

Als Pilotkommune hat der Landkreis Dahme-Spree-
wald eine Koordinierungsstelle im Dezernat für 
Soziales, Jugend, Gesundheit, Integration, Kultur 
und Sport eingerichtet. Zu den Aufgaben zählen:

• Entwicklung eines kommunalen 

Gesamtkonzepts zur Unterstützung von 
Kindern aus sucht- und psychisch belasteten 
Familien

• Analyse und Ausbau der Hilfeangebote mit 
relevanten Akteur*innen

• Initiierung und Moderation lokaler Netzwerke

bzw. Integration in bestehende Netzwerke

• Kommunikation mit kommunalpolitisch 
relevanten Akteur*innen

• Beteiligung am Wissenstransfer und Beratung

weiterer Kommunen


